
Ferienspaß beim 2. Bernhardswalder Solathlon 
 

Nicht weniger als 40 Teilnehmer folgten erneut der Einladung des Bernhardswalder 
Schützenvereins „Drei Eichen“ und der Ski und Laufabteilung des TSV Bernhardswald zu der 
Neuauflage des Bernhardswalder Solathlons. Diesmal mit einem echten Schmankerl, 
Biathlongewehre und die entsprechenden Scheiben dazu. Für die Könner wurde eine lange, für 
Anfänger nicht unbedingt leichte OL Strecke geboten, mit jeweils einer Schießeinlage zu Beginn 
und am Ende der Bahn auf die besagten Biathlonscheiben. Eine Gesamtstrecke von ca. 3.800 Meter 
mit fast 200 Höhenmeter. Für die Kinder unter 12 Jahre bzw. für die „Beginner“ oder 
„Schnupperer“ gab es eine kürzere Bahn (ca. 1.800 Meter) im Wesentlichen durch den Ort selber. 
Dabei durften die Kinder jeweils 4 Schuß mit einem Lichtgewehr abgeben. Als Belohnung gab es 
für diese beiden Kategorien, getrennt nach Männer und Frauen bzw. Buben und Mädels Urkunden 
und für letztere noch Lutscher und Gummibärchen. Wer sich auf die lange Bahn wagte und sich 
vorne platzieren konnte, dem wurde vom 1. Bürgermeister Werner Fischer eine vom Lothar 
Albrecht selbst entworfene und gegossene Medaille umgehängt. Einige Nicht-Orientierer die sich 
auf die lange Bahn wagten, mussten ihrem kühnen Entschluss trotz großem Kämpfergeist Tribut 
zollen und den Lauf beenden, ohne dass sie alle Posten gefunden hatten. Aber große Anerkennung 
für die dabei erbrachten Leistungen. 
Es gab auch gute Sachen vom Grill, Kaffee und Kuchen und nette Unterhaltung. Also ein richtiges 
alternatives Ferienprogramm, für alle daheim gebliebenen. Leider war der Termin gerade so, dass 
viele Orientierer gerade weggefahren waren und ein großer Teil noch nicht wieder da war. Also 
nächstes Jahr muss ein anderer Termin, falls wir wieder einen 3. Solathlon starten sollten. Und 
dann aber auch mit einer eigenen Strecke für die Biathleten. Damit die am Ende auch mehr Freude 
und Erfolg auf der Strecke haben. 
Herzlichen Dank den Organisatoren vom Schützenverein, vor allem anderen dem Lothar und dem 
Franz und dem 1. Vorstand Norbert und Dank unserem Robert für seine Arbeit in der 
Vorbereitung und am Grill, wo er tatkräftig von Peter unterstützt wurde. 
Sieger und Platzierte gab es natürlich auch: 
Bei den Männern gewann die lange Bahn Ralph Körner vor Josef Fenzl und Lothar Albrecht, bei 
den Frauen Birgit Spangenberg vor Sonja Koch und Gerlinde Richer. Bei den Junioren gewann 
Maxi vor Benni Ebneth und Flo Koch, bei den Juniorinnen siegte Susi Hüllen vor Julia Huber und 
Sabrina Sammet. 
Die Kinderbahn gewann Jonas Koch vor Flo Basche und Andi Stegbauer, bei den Mädels siegte Eva 
Maria Stegbauer vor Lea Sammet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


